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RS OGH 1995/5/31 7Ob519/94
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 31.05.1995

Norm

ABGB §879 BIId

ABGB §879 BIIo

ABGB §879 E

Rechtssatz

Die in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen (Spielbedingungen) der Österreichischen Lotterien GmbH enthaltene

Bedingung, wonach der Spielvertrag erst nach Einlangen des Wettscheines, Mikrover;lmung und Verschlußsicherung

zustande kommt, kann weder als objektiv ungewöhnlich, noch als unvorhersehbar angesehen werden und ist daher

nicht sittenwidrig (Lotto "6 aus 45").
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